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Die Musiktherapie hat in den letzten dreissig Jahren  
international einen enormen Wandel durchgemacht. Auf- 
bauend auf einer konsistenten Basistheorie ist eine  
differenzierte Methodenlehre für verschiedenste Praxisfelder 
entwickelt worden. Ihre Wirkung wird in vielfältigen  
Forschungsprojekten untersucht und in interdisziplinär be-
setzten Gremien kritisch diskutiert. Dieses Symposium 
nimmt den Rücktritt der beiden Schweizer Musiktherapie-
Pioniere Fritz Hegi und Maja Rüdisüli aus der Lehre  
zum Anlass, sich zum heutigen Stand der Musiktherapie 
auszutauschen, eine Verbindung zwischen Erfahrungen und 
neuen Erkenntnissen herzustellen, anstehende Heraus
forderungen zu diskutieren und Visionen zu entwickeln.

Referate
Elena Fitzthum (Wien), Hanne Mette Ochsner Ridder  
(Aalborg), Maja Rüdisüli und Fritz Hegi (Zürich)

Podiumsgespräch und themenzentrierte Workshops
Eva Maria Bleckwedel & Eckhard Weymann (Hamburg),  
Susanne Metzner (Magdeburg), Hans Ulrich Schmidt & Tonius 
Timmermann (Augsburg); Karin Schumacher (Berlin),  
Thomas Stegemann (Wien), Alexander Wormit (Heidelberg)

Moderation Podiumsgespräch 
Michael Eidenbenz (Direktor Departement Musik und Leiter 
Dossier Weiterbildung ZHdK)

Tagungsleitung
Sandra Lutz Hochreutener und Beate Roelcke  
(Studienleiterinnen MAS Klinische Musiktherapie ZHdK)

Daten
Samstag, 10. Januar 2015 ab 13.00 Uhr und  
Sonntag, 11. Januar 2015 bis 13.00 Uhr
Fest und Alumnitreffen am Abend in den neuen Räumen der 
ZHdK im Toni-Areal

Detail-Programm und Anmeldung unter
www.zhdk.ch/wb-musiktherapie


